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Montag, 12. Februar 2024 

Protokoll vom 12.02.2024 

 

Anwesende (es werden nur die Namen der Einrichtungen / Träger genannt. Meine 
jüngsten Erfahrungen haben mich gelehrt: genauso wie es auf der Anwesenheitsliste 
geschrieben wurde, wird es hier wiedergegeben. Das Protokoll wird hier veröffentlicht 
https://www.sbn-elbinseln.de/das-netzwerk/downloads/) 
Vertreter*innen folgender Einrichtungen waren Vorort: 
 

• Internationaler Bund – ILG Veddel 

• Schule RHD 

• StS Wilhelmsburg 

• FLeKS 

• ReBBZ Wilhelms. Bild.abt.ZCh2 

• NWM / ASD 

• BAM – Bildungskoordination 

• Schule an der Burgweide 

• GSI 

• StSV Veddel 

• ReBBZ Wilhelmsburg Beratung 

• BI Elbinseln gGmbH 

 

1. Protokoll vom letzten Mal, Anwesenheit und Aktuelles aus den Schulen 
etc. 

o Das Protokoll vom Nov. 23 ist angenommen 

o FLeKS ist da zum Diskutieren 

o ASD/NWM: fast voll besetzt in der nächsten Zeit  

o Schule an der Burgweide wächst (neue Räume mehr Arbeit etc, aber 

auch Freude darüber) 

o StS Veddel: Umzug hat geklappt; ILG macht Projektwoche zu 

Kinderrechte 

o STS W-Burg: viele Neuanmeldungen, IV-Klassen, Raumprobleme 

 
2. Anträge 1. Halbjahr 2024 / 2. Schulhalbjahr 2023-2024 also bis zum 

Sommer 
Folgende Anträge wurde gestellt, erläutert, versendet und abgestimmt: 

o STS W-Burg: 2250,- SKT mit ZKV Campus 

o ReBBz/GhJ: 825,- für alle. Anmeldung über ReBBZ Bild.-abt. Z. 

o ReBBZ Streitschlichter Wochenende: 870,- 

o STS NMS:  1080,- SKT NMS ZKV Campus 

13. Mai, nächste Sitzung: Wieviel Geld ist übrig für den Rest des Jahres, Ende des 

Doppelhaushaltes. 
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Montag, 12. Februar 2024 

BSB-OKJA-Pro-Regio: Es können Anträge gestellt werden zum Thema Vielfalt, 

Demokratie-Bildung im Ganztag. Es ist notwendig, dass Schule und OKJA (in Freier 

Trägerschaft) einen Antrag stellt (da das Geld von der BSB und aus dem OKJA 

Budget stammen). 

Antragstellende: Koop zwischen Schule, OKJA (und freier Träger): Antrag bis zum 

15.03.24 

Gero Goroncy hat sich mit Britta Walkenhorst ausgetauscht. 

Denn das Problem ist, dass das Geld nur der Freie Träger annehmen / verwalten 

kann, das Gemeinkosten (also Verwaltungskosten) nicht übernommen werden und 

feste Personalkosten auch nicht. D. h. nur Sachkosten, die in der Arbeit mit dem 

„Kind“ entstehen und nur Honorarkosten werden übernommen. 

 
3. Diskussionsangebot zum Umgang mit Privatschulen aus Anlass der 

Weiterleitung der Stellenbeschreibung der FLeKS Schule 
Das Gremium sieht hier keinen Anlass zur Diskussion und befürwortet grundsätzlich 

die Anwesenheit von Privatschulen. Wir informieren uns gegenseitig. 

o Die FLeKS erweitert zur STS ab den Sommerferien. 

o Die FLeKS bietet an ihr Konzept vorstellen. Das Gremium begrüßt es. 

Wir schlagen den September-Termin vor. 

o Hinsichtlich der Stellenausschreibung die rumgeschickt wurde: Freie 

Schulen haben eine kleinere Reichweite für Stellenausschreibungen als 

staatliche Schulen. Im letzten Jahr hat Gero auch ein Stellengesuch 

einer staatlichen Schule bekommen / verschickt. 

 
4. Ankündigungen bis Mai 

o RBK Psych. Gesundheit: Nachbereitung. Gesche Nockemann fragt 

nach Rückmeldungen. 

o RBK: Rassismuskritische Bildung in der STS Wilhelmsburg – 11.06. 

o RBK: Neurodiversität – als Abendveranstaltung - tba 

o RBK: Digitale Medien – 2. Halbjahr 2024 - tba 

o LBK Veddel: Netzwerken, Partizipation, Evaluation – eher nur Veddel, 

aber ist auch offen 

o Runder Tisch Schulabsentismus: Montag, 19.02.24 im ASD 13.30-

15.00 

o Gipsyland (Theater im Strom) im TZW am 13.02.24 

 

5. Nachfrage zur Vorstellung eines Projektes im Mai?  
o „Move On! Deine Chance in Europa von Arbeit und Leben Hamburg 

e.V. - Mit unserem Projekt bieten wir arbeitssuchenden Menschen 
zwischen 18 und 29 Jahren die Möglichkeit, ein zweimonatiges 
Praktikum in Spanien, Griechenland, Schweden oder Österreich zu 
machen“. 

o Das Gremium sieht hier kein Bedarf. 
 

6. Vorstellung der Erziehungsberatungsstelle im Mai 


